
Bekommt neue Partner -  Hans Ruhland von der Jazzwel le.

shalb sei der entsprechende
Paragraph eng auszulegen und
müsse auf jene Personen
beschränkt werden, ,,die an der
ersten Verbreitung vom Ort der
Herstellung aus mitwirken, wie
etwa der Vertriebsleiter eines Verla-
ges, von dem aus die Verbreitung
des Druckwerks beginnt." Von spä-
teren Vertreibern eines Druckwer-
kes ,,könnte eine entsprechende Ver-
pflichtung praktisch nicht erfüllt
werden".

Der Münchner Rechtsanwalt
Wolfgang Bendler, der die Buch-
händlerin in dem Verfahren vertrat:

,,Es ist erfreulich, wie eindeutig der
Bundesgerichtshof der Bayerischen
Justiz Einhalt geboten hat. Die
strafrechtliche Verantwortlichkeit
für den Inhalt von Druckwerken
darf ' ' :ht bis in den Buchhandel
vorar-- -irieben werden. Es darf
aber auch nicht vergessen werden,
daß die betroffene Buchhändlerin
fast zwei Jahre lang einem bedrohli-
chen Strafverfahren mit Haus-
durchsuchungen und Vernehmun-
gen ausgesetzt war."
J O S S I  L O I B L

RADIO WAR

Auf der Frequenz 92,4 wird ab
l. April ,,Radio Arabella" (Arbeit-
stitel) ein Programm für vorwie-
gend ältere Jahrgänge anbieten:
Klassik, Volksmusik, bayerische
Blasmusik und deutsche Schlager.

Mit Radio Ml, das vorwiegend
Rock & Popmusik spielte, wird der
neue Sender nicht mehr als die Fre-
quenz gemeinsam haben. Hinter-
grund: die Betreiber und Geldgeber
von Ml versprechen sich mit dem
neuen Programm mehr Werbekun-
den. ,,Die schielen auf einen ver-
meintlich größeren Werbekuchen",
wie aud dem Kreise der Mitarbeite-
rlnnen zu hören war.
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Ab Aschermittwoch (8.
Februar) wird auf der Welle 92,4 ein
Nonstop- Musikprogramm,. ohne
Moderation, Nachrichten oder
redaktionellem Programm für die
übergangszeit zu hören sein.

Die Mitarbeiter für ,,Radio
Arabella" werden derziet gewor-
ben. Von den Ml- Mitarbeiterlnnen
wird wohl kein einziger bei dem
neuen Sender arbeiten - Identifika-
tionsschwierigkeiten wären sonst
wohl nicht ausgeschlossen. Aus

-

dem Keise des Se:rders konnte man
hören, daß Ml ,,kaputtgespert"
wurde. Bereits im september ver-
gangenen Jahres wurde die Zahl der
freien Mitarbeiter stark gekürzt, die
Redaktion schon vor Wochen auf-
gelöst. Am Ende machten noch
gerade vier feste Mitarbeiter ein 20-
Stunden- Programm.

Der auf der selben Frequenz
zwischen 18.00 und 22.00 mit seiner
,,Jazz Welle Blues" sendende Hans
Ruland ist nicht gerade glücklich
über seine neuen Frequenzpartner.
Ganz anders die für die Zulassung
und Kontrolle des privaten Rund-
funks zuständige Bayerische Lan-
deszentrale für neue Medien
(BLM), die darin eine Auflocke-
rung des Musikangebots bei den
Münchner Privarsendern sieht.

Seitl983 beendete Ml aus Süd-
tirol. Seit Mai 1985 konnte Ml in
München terrestrisol empfangen
werden. Der Snder sei ,,immer ein
Vorreiter" gewesen, so Ml- Chef
Armand Bresser. Bis zuletzt habe
sich das ,,Schiff auf manövrierfähi
gem Kurs" befunden. Die ,,man-
gelnde ldentifikation" der
Betreiber mit dem Programm von
Ml habe jedoch zu deren Schritt
geführt. Bressers Message von Ml
war der AC/DC- Text ,,It's a long
way to the top, if you wanna
rock'n'roll". Für Ml ist der Weg zu
Ende.
M A R C  F R I T Z I E R
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ERSTE LEICHE
er ,,Krieg" unter den fünf
privaten Hörfunkfrequen-
zen in München hat seinen

:rsten Tlibut gefordert: der Radio-
;ender Ml ist aus dem Rennen aus-

Jeschieden und wird sein Pro-
gamm demnächst gänzlich einstel-
3n.
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Massivholmöbel Schränke, Bctteq, Kastenliegeq Hochbenen, Kin-
dcrctagcnbctten, Futonlicgcn und -roste. Auro-Naturfarbcq Ma-
tratzen und Sunrisc-Futons aus reincr Naturfascr
Preisbcispiclc: Rahmenbett (1a0 x 200) 30,-, Futonbctt (140 x 200)
595,- nnd (160 x 200) 645,-, Futonrost (140 x M) 295,-, Futon zB.
(1a0 x 200) 393,-, Holzkästen (14 x 20 x 30) B,-, (L4 x 40 x 30) 28,-,
(22 x 30 x 40) 36.-. Hochbett mit Geländer u. Treooe (150 x 200) 425.-.
Holzconacction, 8000 München 2, Häberlstr. 14
Tclcfon 53708, MoFr 11.00-18.00 Uhr / Sa 9.0G14.00 Ubr
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